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Amtliche Bekanntmachungen

Neufassung der  
Kindergartennutzungssatzung
Der Gemeinderat hat am 13.05.2025 die Neufassung der Kinder-
gartennutzungssatzung beschlossen. Die Satzung wird in voller 
Länge auf der Homepage der Stadt Waldenbuch unter 
www.waldenbuch.de/amtlichebekanntmachungen veröffentlicht. 
Die Satzungsänderung ist erforderlich, um die veränderte Betreu-
ungsstruktur abzubilden und tritt zum 01.09.2025 in Kraft.

Die Kindergartengebührensatzung für das 
Kindergartenjahr 2025/2026 wurde beschlossen
In der Gemeinderatssitzung am Dienstag, 13.05.2025, wurde 
nach Vorberatung im Kindergartenbeirat die neue Kindergarten-
gebührensatzung beschlossen. Eine kurze Zusammenfassung 
der wesentlichen Änderungen für Sie.
Die neue Kindergartengebührensatzung gilt ab dem 01.09.2025 
und damit für alle Kindergartenjahre ab dem Kindergartenjahr 
2025/2026.
Die Betreuungsstruktur wurde vollständig überarbeitet. Insge-
samt sind folgende Betreuungsvarianten möglich:

Verlängerte Öffnungszeiten 30 Wochenstunden

Verlängerte Öffnungszeiten 
inkl. Frühbetreuung 35 Wochenstunden

Verlängerte Öffnungszeiten 
inkl. Ganztag mit 7,5 h 37,5 Wochenstunden

Verlängerte Öffnungszeiten 
inkl. Ganztag mit 9 h 39 Wochenstunden

Verlängerte Öffnungszeiten 
inkl. Frühbetreuung und Ganztag 7,5 h 42,5 Wochenstunden

Verlängerte Öffnungszeiten 
inkl. Frühbetreuung und Ganztag 9 h 44 Wochenstunden

Die Ganztagsbetreuung ist weiterhin nur in den Kindergärten Eu-
gen-Bolz, Im Städtle und Pestalozziweg möglich. Die Frühbetreu-
ung wird übergangsweise im Kindergartenjahr 2025/2026 in allen 
Kindergärten angeboten. Ab dem Kindergartenjahr 2026/2027 
wird die Frühbetreuung nur noch in den Kindergärten Eugen-Bolz, 
Im Städtle, Pestalozziweg und Tilsiter Weg angeboten.
Die Kindergartengebühren werden ab dem Kindergartenjahr 
2025/2026 ebenfalls angepasst. Bedingt durch die Betreuungs-
strukturanpassung gibt es einige strukturelle Anpassungen, da 
für neue Betreuungsformen auch neue Gebühren eingeführt 
werden mussten. Daneben gibt es drei weitere wichtige Verän-
derungen.
Bei den Gebühren wird weiterhin nach dem Alter der Kinder ab-
gestuft. Hier entfällt allerdings die Unterscheidung zwischen 
Kindern unter 2 und Kindern zwischen 2 und 3. Es wird nur noch 
zwischen Kindern unter 3 und Kindern über 3 entschieden.
Die Höhe der Gebühren wird weiterhin nach der Anzahl der Kinder, 
die noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet haben und die nicht 
nur vorübergehend im Haushalt des Gebührenschuldners leben, 
gestaffelt. Die Staffelung enthält jetzt Stufen für Familien mit ei-
nem Kind, mit zwei Kindern und mit drei oder mehr Kindern.
Die Ganztagsbetreuungsgebühren werden weiterhin entspre-
chend dem Einkommen der Eltern gestaffelt. Allerdings wurden 
die Einkommensstufen angepasst. Es gibt jetzt die Einkommens-
stufen „bis 40.000 €“, „bis 60.000 €“, „bis 80.000 €“, „bis 100.000 €“, „bis 
120.000 €“ und „über 120.000 €“.
Die zugrundeliegende Gebührensteigerungsrate orientiert sich 
jetzt an dem Durchschnittssatz der Einkommenssteuer für die je-

weiligen Stufen. Dieser wird pro Stufe durch einen Faktor von 0,2 
modifiziert. Dies führt dazu, dass die oberste Stufe das 1,5-fache 
der untersten Einkommensstufe zahlt.
Die Kindergartengebühren wurden auf einen projizierten Kos-
tendeckungsgrad von 15 % kalkuliert. Die Betreuungsart „verlän-
gerte Öffnungszeiten“ ist als grundlegende Betreuungsart auch 
die günstigste. Für Sie werden ab 01.09.2025 für Kinder über 3 
ohne Geschwister 210 € pro Monat fällig. Für Kinder unter 3 ohne 
Geschwister werden 372 € fällig.
Die Kindergartenleitungen werden die Eltern zur Wahl des neuen 
Betreuungsangebots separat kontaktieren. Die Neufestsetzung 
der Gebühren erfolgt in Abhängigkeit der gewählten Betreu-
ungsform durch das Steueramt zum neuen Kindergartenjahr.
Der Gemeinderat hat am 13.05.2025 die Neufassung der Kinder-
gartengebührensatzung beschlossen. Die Satzung wird in voller 
Länge auf der Homepage der Stadt Waldenbuch unter 
www.waldenbuch.de/amtlichebekanntmachungen veröffentlicht. 
Die Satzungsänderung tritt zum 01.09.2025 in Kraft.

Tagesordnung für die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates am 27.05.2025
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet

am Dienstag, 27.05.2025 um 19:30 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Alten Rathauses, Marktplatz 1

statt.

1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Nachtragshaushalt 2025 

- Einbringung und Verabschiedung
4. Amtsblatt der Stadt Waldenbuch; 

- Anpassung des Redaktionsstatuts 
- Erhöhung des Bezugspreises ab dem 01.07.2025

5. Sanierung Altes Rathaus 
- Beschluss zur Vergabe Schreinerarbeiten Brandschutztüren

6. Regionalplanungsverfahren Windkraft; 
- aktueller Sachstand

7. Anfragen von Mitgliedern des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme freundlichst eingeladen!

Mit freundlichen Grüßen
gez. Chris Nathan
Bürgermeister

Aktuelles 

Ein bedeutender Meilenstein für unsere  
städtischen Kindertageseinrichtungen in 
Waldenbuch
Am 15. Mai 2025 fand die feierliche Zertifizierungsveranstal-
tung unserer städtischen Kindertageseinrichtungen in Walden-
buch statt, bei der das BETA-Gütesiegel verliehen wurde. Dieses 
bundesweit anerkannte Qualitätssiegel der Bundesvereinigung 
Evangelischer Kindertageseinrichtungen e. V. steht für hohe 
Standards in der pädagogischen Arbeit sowie in Führungs- und 
Öffentlichkeitsprozessen. Das BETA-Gütesiegel ist nicht nur ein 
Zeichen eines hohen Qualitätsniveaus, sondern auch Ausdruck 
des wertschätzenden Miteinanders und des starken Zusammen-
halts in unseren Teams.
Die Feier wurde mit Eröffnungsworten von Bürgermeister Herrn 
Chris Nathan eingeleitet.

Fortsetzung Seite 4
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Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch

Fr., 23.05.,
18 Uhr Kulturwerk Kamingespräche „Was Kinder brauchen 

aus Kinderperspektive“ Museum der Alltagskultur

Sa., 24.05.,
10 bis 12 Uhr Garten-Hallenbad Meerjungfrauenschwimmen Garten-Hallenbad

So., 25.05.,
9 Uhr Kath. Kirchengemeinde Wortgottesfeier,  

anschließend Weißwurst-Frühstück St. Martinus Kirche

So., 25.05.,
10 Uhr Evang. Kirchengemeinde Konfirmation II Stadtkirche St. Veit

Di., 27.05.,
18 Uhr Musikschule Musizierstunde (klassenübergreifend) Musikschule

Do., 29.05. ECS Glashütte Vatertagsturnier Anlage Eisstockschützen, 
Hasenhof

Do., 29.05.,
10:30 Uhr

Ev. u. Kath. 
Kirchengemeinde Ökum. Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt Ponderosa

Steinenbronn

Sa., 24.05.,
9 bis 13 Uhr KiTa der Wurzelkinder Kuchenverkauf Edeka Parkplatz

So., 25.05.,
14 Uhr Förderverein Flötentöne Tag der offenen Tür Schulturnhalle

Di., 27.05.,
15 Uhr StArk Singen mit dem Schwobaduo Heimathaus

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn
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Fortsetzung  von Seite 2

 
Eröffnung der Verleihung durch Bürgermeister Nathan.

In den anschließenden Redebeiträgen würdigten Frau Irene 
Möhnle, unsere Kindergartengesamtleitung, Herr Albrecht Fi-
scher-Braun, Geschäftsführer und Vorstandsmitglied des Evange-
lischen Landesverbandes Kindertageseinrichtungen sowie Frau 
Andrea Abele, Auditorin des Landesverbandes, die engagierte 
Arbeit der Einrichtungen.

 
Frau Möhnle, Kindergartengesamtleiterin, bei Ihrer Rede.

 
Feierliche Übergabe der Plaketten.

Ein besonderer Moment war die feierliche Übergabe der Plaket-
ten, die den erfolgreichen Abschluss des mehrjährigen Zerti-
fizierungsprozesses besiegelte. Denn vor vier Jahren begannen 
die Vorbereitungen für die Qualitätsentwicklung und vor allem 
im vergangenen Jahr haben sich alle Beteiligten intensiv mit den 
Anforderungen der Zertifizierung auseinandergesetzt.

 
Leitungsteam der Kindergärten, Frau Möhnle, Bürgermeister  
Nathan, Herr Fischer-Braun und Frau Abele.

Nach der offiziellen Übergabe der Plaketten wurde dieser Erfolg 
gebührend mit Häppchen und einem Glas Sekt gefeiert und auf 
diesen gemeinsamen Meilenstein angestoßen.
Mit dem BETA-Gütesiegel setzen wir ein klares Zeichen für Exzel-
lenz in der frühkindlichen Bildung und freuen uns darauf, unse-
ren hohen Standard weiter auszubauen.
Vielen Dank und herzlichen Glückwunsch an alle pädagogischen 
Fachkräfte!

Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Feuerwehrtipps zum Grillen
Sonnenschein und teils sommerliche Temperaturen locken zum 
Grillvergnügen im Garten und auf dem Balkon. Die Feuerwehren 
appellieren, gedankenlosen Leichtsinn zu vermeiden. „Planen 
Sie umsichtig, grillen Sie sicher und achten Sie auch nach Ende 
des Grillabends auf mögliche Gefahren“, so raten Feuerwehr-Füh-
rungskräfte, „so können Sie schmerzhafte Verbrennungen oder 
Vergiftungen durch Kohlenmonoxid vermeiden!“
Die Feuerwehr Waldenbuch gibt acht wichtige Tipps für Ihr Grill-
vergnügen:
• Achten Sie darauf, dass der Grill sicher und windgeschützt ist. 

Bauen Sie keine Behelfskonstruktionen.
• Wenn Sie an einem Lagerfeuer grillen, sorgen Sie für einen 

nicht brennbaren Streifen (Erde, Sand, Steine) rund um den 
Grillplatz und halten Sie einen Kübel mit Sand oder einen 
Feuerlöscher (am besten Wasser oder Schaum) zum Ablö-
schen bereit.

• Beaufsichtigen Sie den Grill – vor allem, wenn Kinder in der 
Nähe sind. Ein Sicherheitsabstand von zwei bis drei Metern 
kann Verletzungen vermeiden.

• Gießen Sie niemals Spiritus oder andere brennbare Flüssigkei-
ten auf den Grill! Die dabei entstehende Stichflamme führt zu 
gefährlichen Verbrennungen.

• Bei Verbrennungen gilt: Kühlen Sie Brandwunden kleineren 
Ausmaßes maximal zehn Minuten lang mit Wasser (kein Eis, 
kein eiskaltes Wasser). Rufen Sie bei größeren Verletzungen 
sofort Hilfe über den Notruf 112!

• Auch wenn schlechtes Wetter Sie aus dem Garten oder vom 
Balkon vertreibt – grillen Sie nie in geschlossenen Räumen. 
Auch zum Abkühlen hat der erloschene Grill hier nichts ver-
loren: Es besteht Lebensgefahr durch tödliche Brandgase!
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• Grillen Sie in der Natur nur auf dafür ausgewiesenen Plätzen. 
Respektieren Sie Verbote (zum Beispiel in Waldbrand gefähr-
deten Gebieten).

• Wenn die Party vorbei ist, lassen Sie die Asche unter Aufsicht 
komplett abkühlen, ehe Sie sie entsorgen – aber nie in Kar-
tons oder Plastikbehältern. Vergraben Sie heiße Glut nie im 
Sand, wenn Sie am Strand gegrillt haben

 
 Foto: Feuerwehr Waldenbuch

Termine Einsatzabteilung
Freitag, 23. Mai, 19.00 Uhr: Zug 2 - Gruppe 3 / techn. Hilfeleistung 
Verkehrsunfall
Samstag, 24. Mai: Abnahme Leistungsabzeichen in Kuppingen
Mittwoch, 28. Mai, 19.00 Uhr: Zug 2 - Gruppe 4 / techn. Hilfe- 
leistung Verkehrsunfall

Informationen aus dem Rathaus

Sanierung des Alten Rathauses Waldenbuch
Seit dem 19. Mai 2025 laufen die Sanierungsarbeiten am 
denkmalgeschützten Alten Rathaus in Waldenbuch. Zu die-
sem Zweck wurde ein Baugerüst rund um das Gebäude am 
Marktplatz 1 errichtet. Die Arbeiten werden voraussichtlich 
bis Ende November andauern.
Trotz der Baustelle bleibt der Haupteingang des Alten Rathau-
ses für Besucherinnen und Besucher weiterhin zugänglich.
Im Zuge der Maßnahmen entfallen einige Parkplätze rund 
um das Rathaus. Diese seit dem 19. Mai nicht mehr zur Ver-
fügung (siehe Karte).
Wir bitten um Verständnis für mögliche Lärmbelästigungen 
während der Bauphase. Vielen Dank!

Vorverlegter Redaktionsschluss in der KW 22

Wegen des Feiertags „Christi Himmelfahrt“ wird der Redak-
tionsschluss um einen Tag vorverlegt.
Um die pünktliche Herstellung zu gewährleisten, muss der 
Redaktionsschluss vorverlegt werden auf

Montag, 26.05.2025, 9:00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Manuskripte rechtzeitig in Artikelstar 
ein.

Ihre Amtsblatt-Redaktion

Erlaubnis zum Abbrennen eines Feuerwerks
Im Bereich der Jungviehweide / Ponderosa wurde für den 
Abend des Samstags, 24. Mai 2025, eine Erlaubnis zum Ab-
brennen eines Feuerwerks erteilt. Das Feuerwerk wird in 
der Zeit zwischen 21:00 Uhr und 22:00 Uhr abgebrannt.
Die Bevölkerung wird höflich um Kenntnisnahme gebeten.

Ihr Ordnungsamt

Standsicherheitsprüfung der Grabmale in der 
Kalenderwoche 24/2025
In der Zeit vom 09. Juni bis 13. Juni 2025 werden die Grabmale 
auf den Friedhöfen der Stadt Waldenbuch durch die Firma Stol-
zenberger aus Würzburg auf ihre Standsicherheit überprüft.
Das Ergebnis der Überprüfung wird schriftlich dokumentiert. Die 
Nutzungs-/Verfügungsberechtigten beanstandeter Grabmale 
werden von der Verwaltung angeschrieben, um die Befestigung 
des Grabmales und die Beseitigung der Gefahrenlage zu veran-
lassen. Akut umsturzgefährdete Grabmale werden unverzüglich 
durch den Prüfer gesichert. Die dafür anfallenden Kosten werden 
dem Nutzungs-/Verfügungsberechtigten in Rechnung gestellt.

Warum bedarf es einer jährlichen Standsicherheitsprüfung?
Frost, starke Regenfälle, Senkungen durch Hohlräume, eindrin-
gende Wurzeln oder frisch ausgehobene Gräber in der Nach-
barschaft können die Standsicherheit von Grabmalen erheblich 
beeinträchtigen, ohne dass sichtbare Schäden entstehen. Ist ein 
Grabmal lose, kann der Druck einer Hand oder das kurze Festhal-
ten bei Pflanzarbeiten genügen, um den Stein ins Wanken oder 
zum Umsturz zu bringen. Jährlich ereignen sich bundesweit rund 
100 Unfälle, die auf lose Grabmale zurückzuführen sind.

Rechtsgrundlage
Nach der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes (BGH) müs-
sen die Friedhofsträger im Rahmen ihrer Verkehrssicherungs-
pflicht zumindest einmal im Jahr die Standfestigkeit der Grabmale 
überprüfen. Die Prüfung hat gemäß der Unfallverhütungsvor-
schrift der Gartenbau-Berufsgenossenschaft zu erfolgen.

Ablauf der Prüfung
Um eine rechtssichere Kontrolle aller Grabmale gewährleisten 
zu können, wurde mit der Überprüfung der Standfestigkeit ein 
Fachunternehmen für Standsicherheitsprüfungen beauftragt. 
Die Prüfung der Standfestigkeit dauert pro Grabmal nur wenige 
Sekunden.
Den Nutzungs-/Verfügungsberechtigten wird empfohlen, die 
Grabmale vor dem Prüftermin selbst auf versteckte Mängel zu 
überprüfen. Festgestellte Mängel sind dann fachgerecht behe-
ben zu lassen.

Ihre Friedhofsverwaltung
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Jonas Deifel startet sein Public Management Praktikum 
im Rathaus

Seit dem 19.05.2025 un-
terstützt Herr Jonas Deifel 
im Rahmen eines drei-
monatigen Vertiefungs-
praktikums das Team der 
Stadtverwaltung Walden-
buch. Der gebürtige Ent-
ringer studiert derzeit im 
6. Semester „Public Ma-
nagement“ an der Hoch-
schule für öffentliche 
Verwaltung und Finanzen 
Ludwigsburg und wohnt 
seit einem Jahr in Stutt-
gart. Ziel des Praktikums 
ist es, das im Studium er-

worbene Fachwissen praxisnah anzuwenden und wertvolle 
Erfahrungen für den späteren Berufsweg in der öffentlichen 
Verwaltung zu sammeln.
Die Stadt Waldenbuch heißt Jonas Deifel herzlich willkom-
men und wünscht ihm eine erfolgreiche und spannende Zeit!

Neues aus dem Städtle
Neue Ausstellung im Museum Ritter:  
„Nimbus des Alltäglichen“ von Beat Zoderer
Das Museum Ritter widmet seine aktuelle Ausstellung dem re-
nommierten Schweizer Künstler Beat Zoderer – und das gleich im 
großen Stil: Erstmals seit Langem wird das gesamte Haus mit nur 
einer Einzelschau bespielt. Unter dem Titel „Nimbus des Alltäg-
lichen“ zeigt das Museum auf zwei Stockwerken rund 40 Werke, 
darunter Objekte, Plastiken, Bilder und Installationen.
Beat Zoderer, der aus der Architekturszene kommt, spielt gerne mit 
Raum und Dimensionen. Daher bestehen viele seiner Werke aus 
mehreren Schichten oder übereinander gebauten Objekten und 
können aus verschiedenen Blickwinkeln unterschiedlich wirken. 
Aus diesem Grund sollte der Besucher die verschiedenen Werke 
immer von Nah und Fern betrachten. Beispielsweise wirkt das Werk 
„Das große Kreuzworträtsel“ beim direkten Davorstehen wie ein 
klassisches Kreuzworträtsel. Geht der Betrachter allerdings einige 
Schritte weiter nach hinten und betrachtet das Werk aus dem Jahr 
1984 von weiter weg, ist plötzlich ein Gesicht erkennbar.

 
(Marli Hoppe-Ritter und Museumsleiterin Dr. Barbara Willert).

Zoderer, bekannt für seine humorvollen und originellen Komposi-
tionen, setzt Alltagsmaterialien – oft gefunden im Schreibwarenla-
den oder auf dem Sperrmüll – in neue, überraschende Zusammen-
hänge. Dabei bleibt stets unklar, was man da eigentlich sieht: echte 
Quadrate oder nur scheinbar perfekte Formen, banale Materialien 
oder doch edle Kunst? Seine Werke wie „Departement I–VII", be-
stehend aus bunten Aktenordnern, oder „Transparente Ordnung", 
geschaffen aus ineinandergesteckten farbigen Klarsichthüllen, ver-
leihen gewöhnlichen Büromaterialien eine neue, beinahe adelige 
Anmutung – eben einen „Nimbus des Alltäglichen“.

 
(Departement I-VII, Beat Zoderer, 1993).

 
(Hommage an das unreine Quadrat, Beat Zoderer, 2007).
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr mor-
gens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetz-
lichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 
Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 23.05.2025
Apotheke am Eichle Schönaich, Holzgerlinger Str. 3, 
71101 Schönaich, Tel.: 07031 - 4 14 97 77
Samstag, 24.05.2025
Halden-Apotheke Stetten, Weidacher Steige 20, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 - 79 19 79
Sonntag, 25.05.2025
Schönbuch-Apotheke Holzgerlingen, Böblinger Str. 9, 
71088 Holzgerlingen, Tel.: 07031 - 74 25 00
Montag, 26.05.2025
Sonnen-Apotheke Möhringen, Filderbahnstr. 12, 
70567 Stuttgart, Tel.: 0711 - 71 11 66
Dienstag, 27.05.2025
Mörike-Apotheke Plattenhardt, Uhlbergstr. 37, 
70794 Filderstadt, Tel.: 0711 - 77 11 32
Mittwoch, 28.05.2025
Uhlberg-Apotheke Bonlanden, Bonländer Hauptstr. 77, 
70794 Filderstadt, Tel.: 0711 - 77 43 03
Donnerstag, 29.05.2025
Herz-Apotheke Mache Echterdingen, Bernhäuser Str. 5, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 - 9 90 95 50
Freitag, 30.05.2025
Fortuna-Apotheke Dettenhausen, Störrenstr. 35, 
72135 Dettenhausen, Tel.: 07157 - 6 10 15

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.

Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Geschäftsstelle 2 14 19
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110
Polizeiposten Waldenbuch 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf 112

Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Krankentransport 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V.  0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 6032 808
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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Im Obergeschoss dominieren geometrische Strukturen und 
scheinbar quadratische Formen. Doch kaum eines der Werke 
zeigt ein tatsächliches Quadrat. Besonders beeindruckend ist 
hier das Werk „Hommage an das unreine Quadrat", das Marli Hop-
pe-Ritter, Museumsgründerin und leidenschaftliche Sammlerin 
quadratischer Kunst, als ihr persönliches Highlight bezeichnet. Es 
besteht aus vielen weißen Rechtecken in unterschiedlichen Nu-
ancen – keines davon ist perfekt quadratisch, kein Weiß rein. Eine 
stille, aber kraftvolle Hommage an das Unvollkommene.
Das Untergeschoss hingegen wird von Rundungen geprägt. Auf-
fällig im Zentrum steht das Werk „Moleküle", eine skulpturale Ar-
beit aus miteinander verbundenen schwarzen Kugeln, die sofort 
ins Auge fällt. Auch das wandfüllende Werk „Wandbehang Nr. 1“ 
beeindruckt durch seine Wandelbarkeit – je nach Blickwinkel er-
scheinen die Farben und Formen anders. Es wird in jedem Muse-
um anders präsentiert und passt sich so dem jeweiligen Raum an.
Die Ausstellung läuft noch bis 21. September 2025. Geöffnet ist 
das Museum dienstags bis sonntags sowie an Feiertagen von 11 
bis 18 Uhr. Ein kostenloser Audioguide steht vor Ort zur Verfü-
gung. Jeden Sonntag finden zudem kostenfreie, öffentliche Füh-
rungen statt.
Begleitend zur Ausstellung gibt es ein vielfältiges Veranstaltungs-
programm mit Künstlergesprächen, Führungen, Musikevents,  
Lesungen, Kreativ-Workshops und mehr.
Ein Besuch lohnt sich – nicht nur für Fans geometrischer Abstrak-
tion, sondern für alle, die Kunst mit Witz, Tiefe und überraschen-
den Perspektiven schätzen.

Neues aus der Region

Froschkonzert im Schaichtal: Hier sitzen Sie in der ersten 
Reihe!
Auf einer Radtour mit dem Förs-
ter durch das Schaichtal kommen 
Sie an vielen Seen und Tümpeln 
vorbei – ein idealer Ort für et-
liche Froschmännchen, die zur 
Paarungszeit ihre Stimme zum 
Besten geben. Aber nicht nur 
Amphibien sind zu dieser Zeit in 
Bestform, auch prächtige Orchi-
deenwiesen stehen in voller Blü-
te und bieten ein farbenfrohes 
Landschaftsbild. Lauschen Sie 
dem Open-Air-Konzert der Frösche und erleben Sie die einzig-
artige Natur des Schaichtals. Länge ca. 12 km.
Anmerkungen: Bitte kommen Sie mit dem eigenen Fahrrad 
(ebene Wegführung, keine besondere Kondition oder Motorisie-
rung erforderlich). Die Veranstaltung ist kostenlos.
Wann: 4. Juni 2025, 18:00-20:30 Uhr
Ort: Nahe Dettenhausen. Treffpunkt wird bei der Anmeldung 
mitgeteilt.
Anmeldung nötig bei: Forstbezirk Schönbuch, schoenbuch@
forstbw.de. Die Anmeldung mit Angabe der Personenanzahl ist 
bis 1. Juni 2025 möglich. Der Teilnehmerkreis ist auf 15-20 Per-
sonen begrenzt. Sie finden die Veranstaltung auch im Veranstal-
tungsprogramm des Naturparks Schönbuch.

Wir bleiben auf den Wegen
Im Wald dürfen wir uns zu Fuß frei bewegen. Das gilt auch für den 
Naturpark Schönbuch. In § 37 des Landeswaldgesetzes regelt Ar-
tikel 1 das Betreten des Waldes: „Jeder darf Wald zum Zwecke der 
Erholung betreten. Das Betreten des Waldes erfolgt auf eigene 
Gefahr. (…) Wer den Wald betritt, hat sich so zu verhalten, dass 
die Lebensgemeinschaft Wald und die Bewirtschaftung des Wal-
des nicht gestört, der Wald nicht gefährdet, beschädigt oder ver-
unreinigt sowie die Erholung anderer nicht beeinträchtigt wird.“
Innerhalb des Naturparks gibt es allerdings besonders geschütz-
te Bereiche: Naturschutzgebiete, Bann- und Schonwälder sowie 
Wildruhezonen. In diesen Bereichen wird das freie Betretungs-

recht eingeschränkt, weil hier der Natur mit einem besonders 
vielfältigen Tier- und Pflanzenvorkommen Vorrang eingeräumt 
ist.
In den vier Naturschutzgebieten Schaichtal, Eisenbachhain, 
Schönbuch-Westhang und Grafenberg (zusammen 5,4 % der 
Naturparkfläche) ist das freie Betretungsrecht zwar stark einge-
schränkt, aber nicht überall gänzlich verboten. Da in den Natur-
schutzgebieten besonders seltene, oft stark gefährdete Tiere, 
Pflanzen und Lebensraumtypen anzutreffen sind, sollten sich alle 
Besuchenden freiwillig an das Wegegebot halten.
In den drei Bannwäldern Eisenbachhain (auch Naturschutzge-
biet), Silbersandgrube und Steinriegelhang im Naturpark Schön-
buch wird kein Holz mehr geerntet, sie bleiben sich selbst über-
lassen. Damit steigt die Gefahr von herabfallenden Ästen und 
umstürzenden Bäumen. Respektieren Sie diese „Mini-Urwälder 
von morgen“ und betreten Sie diese nicht oder nur auf ausge-
wiesenen Wegen.
Eine weitere Besonderheit im Naturpark Schönbuch ist das Rot-
wildgatter. Damit sich das größte heimische Säugetier ausrei-
chend zurückziehen kann, sind im Gatter fünf Wildruhezonen 
ausgewiesen, die durch grüne, quadratische Schilder markiert 
sind. Auch dort ist das freie Betretungsrecht eingeschränkt und 
es gilt ein Wegegebot. Übrigens profitieren auch andere Tiere 
und Pflanzen von den Wildruhezonen.
Im Interesse der Wildtiere sollten Hunde möglichst im Naturpark 
an die Leine genommen werden. Wenn dies nicht der Fall ist, soll-
ten sie sich zumindest stets im Einwirkungsbereich von Frauchen 
und Herrchen aufhalten.
Besonders naturverträgliche, gut ausgeschilderte Routen sind im 
Tourenportal unter www.naturpark-schoenbuch.de zusammenge-
stellt. So können Erholung, Sport und Rücksicht problemlos vereint 
werden. Weitere Informationen dazu, warum es so wichtig ist, auf 
den Wegen zu bleiben, gibt es von der Naturpark Schönbuch Part-
ner-Initiative „bewusstWild“ unter www.bewusstwild.de.

ALLES AUF  
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Stadtführungen

✆

Fundsachen

Gefunden wurde:
1 Handy
1 Einzelschlüssel

Näheres erfahren Sie beim Servicebüro, Altes Rathaus, Zimmer 3 
oder 4, Tel. 07157/1293-21 oder 1293-78.

Die aktuelle Fundsachenliste ist auch auf unserer Homepage 
www.waldenbuch.de abrufbar. Unter Rathaus Online finden Sie 
den Link für die Fundsachen.

Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 07031 663-717.

Das Landratsamt Böblingen informiert:  
Grillasche richtig entsorgen: Ausgekühlt in 
den Restmüll
Falsch entsorgte Asche verursacht Schäden und löst Feuer aus
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen weist dringend darauf 
hin, dass nach dem Grillen oder Heizen mit Holz die dabei ent-
standene Asche abkühlen muss und erst im kalten Zustand in die 
Restmülltonne gehört.
„Wir haben immer wieder Mülltonnen, in deren Kunststoffwand 
ein Loch entstanden oder zumindest eine Stelle angeschmort ist, 
wenn Asche warm oder gar heiß eingefüllt wird. In die Biotonne 
oder gar auf die Häckselplätze darf Asche auch nicht, sie gehört in 
den Restmüll. Noch viel schlimmere Auswirkungen hat es jedoch, 
wenn heiße Asche auf dem Häckselplatz ausgekippt wird. Das 
Häckselmaterial fängt an zu kokeln und dann kann es passieren, 
dass die sich schnell ausbreitenden Glutherde einen Feuerwehr-
einsatz auslösen“ erklärt Thomas Koch, Werkleiter im Abfallwirt-
schaftsbetrieb (AWB). Das ist sowohl für die Umwelt schädlich als 
auch gefährlich für die Bevölkerung, die Feuerwehrleute und die 
Mitarbeiter des Häckselplatzes.
Deshalb appelliert der AWB an alle Grillfreunde, die beim Grillen 
entstehende Asche verantwortungsvoll abkühlen zu lassen – am 
besten in einem Metallgefäß mit Deckel – und dann in die Rest-
mülltonne zu geben. Es kann je nach Menge bis zu zwei Tage 
dauern, bis die entstandene Asche komplett ausgekühlt ist.

Das Landratsamt Böblingen informiert:  
Wasser ist wieder knapp in Bächen und Flüssen
Entnahme von Wasser ab 1. Juni bis Ende September nicht 
erlaubt
Die Wasserstände bewegen sich in vielen Bächen und Flüssen Ba-
den-Württembergs im Bereich der mittleren Niedrigwasserstän-
de. Auch der Landkreis Böblingen ist davon betroffen. Zusätzli-
che Wasserentnahmen können das ökologische Gleichgewicht 
beeinträchtigen und gerade in den Sommermonaten den Fisch-
bestand gefährden. Die sommerlichen Temperaturen lassen die 
Wassertemperaturen ansteigen, dadurch nimmt der Sauerstoff-
gehalt in den Gewässern ab. Davon sind insbesondere kleinere 
und mittlere Bäche betroffen.
Deshalb weist das Landratsamt darauf hin, dass vom 1. Juni bis 
Ende September ein Wasserentnahmeverbot gilt: Es ist nicht er-
laubt, Wasser aus Bächen und Flüssen zur Bewässerung oder Be-
regnung von gärtnerischen oder landwirtschaftlichen Flächen 
zu entnehmen. Eine Ausnahme bilden genehmigte Entnahme-
stellen. Davon gibt es im Landkreis Böblingen aktuell nur eine in 
Herrenberg, wo in Abhängigkeit vom Wasserstand der Ammer 
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Wasser an Landwirte und Kleingärtner abgegeben werden kann. 
Laut der Allgemeinverfügung des Landratsamts ist der Gemein-
gebrauch auch an der Würm unterhalb des Schwippezuflusses 
bei Schafhausen erlaubt, da dort nach dem Zusammenfluss die 
Wassermengen wieder ausreichend sind. Verstöße gegen das 
Wasserentnahmeverbot sind Ordnungswidrigkeiten und werden 
mit einem Bußgeld belegt.
Hintergrund:
Der Kreis Böblingen gehört zu den Wassermangelgebieten. Das 
Landratsamt Böblingen schränkt den „Gemeingebrauch an den 
Fließgewässern“, wie es amtlich heißt, deshalb schon seit dem Jahre 
1993 ein. Hier entspringen zwar viele Bäche, führen aber im Quellge-
biet noch relativ wenig Wasser. Und in Karstlandschaften, wie dem 
Gäu, versickert Wasser aus dem Bachbett direkt in den Untergrund. 
Auch dadurch können Gewässer in den Sommermonaten bei gerin-
gerem Wassernachschub und hoher Verdunstung zeitweise ganz 
austrocknen.

Gesundheitsamt Böblingen informiert über 
die Asiatische Tigermücke
Die Asiatische Tigermücke breitet sich weiter aus. Ist sie erstmal 
da, ist es schwer, sie wieder loszuwerden. Sie überträgt Krank-
heiten, die wir bisher nur aus dem Urlaub kennen und ist sehr 
lästig. Zu Beginn der diesjährigen Stechmückensaison macht das 
Gesundheitsamt Böblingen auf den Krankheitsüberträger auf-
merksam und bittet die Bevölkerung um Mithilfe bei der Über-
wachung und Vermeidung von Brutplätzen.
Der ein oder andere hat es vielleicht schon gespürt – die diesjäh-
rige Stechmückensaison hat begonnen. Durch die Klimaverände-
rungen entstehen bei uns immer mehr Lebensräume, in denen 
sich die Tigermücke wohlfühlt und vermehren kann. Sie ist sehr 
anpassungsfähig, wodurch mittlerweile die Eier den hiesigen Win-
ter teilweise überleben können. Die Anzahl der Stadt- und Land-
kreise mit etablierten Populationen in Baden-Württemberg hat 
sich von 16 im Jahr 2023 auf mittlerweile 19 erhöht. Zwar gibt es 
aktuell noch keine bestätigten Funde der Asiatischen Tigermücke 
im Landkreis Böblingen, das kann sich in Zukunft aber ändern.
Das Gesundheitsamt bittet um Mithilfe der Bevölkerung zur Ver-
meidung von Brutplätzen und zur Meldung bei einem Verdacht 
auf die Asiatische Tigermücke. Falls sich der Verdacht bestätigt, 
wird so schnelles Handeln möglich.
Die Internetseite des Gesundheitsamtes informiert, warum die 
Asiatische Tigermücke eine Bedrohung für uns Menschen dar-
stellt, weshalb sie sich verstärkt hier ausbreitet und wie man ihre 
Ausbreitung verhindern oder eindämmen kann. Man erfährt, 
woran man die Tigermücke erkennt und was zu tun ist, wenn 
der Verdacht auf einen Tigermückenfund besteht. Die Asiatische 
Tigermücke kann unter anderem Chikungunya-, Dengue-, und 
West-Nil-Fieber-Viren übertragen und ist damit eine potentielle 
Gesundheitsgefahr.
Im Gegensatz zu unseren heimischen Stechmücken ist sie tagak-
tiv und enorm stechfreudig. Mehrere Stiche direkt hintereinander 
sind keine Seltenheit. Damit vergeht schnell die Freude am Auf-
enthalt im Freien.
Sie brütet in allen nicht naturnahen Wasseransammlungen – auch in 
sehr kleinen. Die Vermeidung von passenden Brutplätzen ist ein sehr 
einfaches und wirksames Mittel gegen die Ausbreitung: Eimer, Gieß-
kannen, Blumenkübel, Spielzeuge – kurz: Alles, in dem sich Wasser 
ansammeln kann, umgedreht oder überdacht lagern. Gesammeltes 
Wasser im Boden versickern lassen und Gegenstände vor der Ent-
sorgung oder Lagerung gründlich reinigen, damit keine Mückeneier 
verschleppt werden. Regentonnen mit einem Deckel dicht verschlie-
ßen oder lückenlos mit einem Moskitonetz abdecken.
Funde der Asiatischen Tigermücke und Verdachtsmeldungen 
können in Form von Einsendungen oder gut erkennbaren Fotos 
über tiger-platform.eu gemeldet werden.
Bei Fragen, einem Verdacht auf eine Asiatische Tigermücke oder 
einem Fund einer Asiatischen Tigermücke besteht außerdem die 
Möglichkeit, sich an das örtliche Gesundheitsamt zu wenden. 
(www.lrabb.de/asiatische+tigermuecke)

 
QR-Code zu tiger-platform.eu:

 
QR-Code zur Tigermücken-Seite  
unter www.lrabb.de/ 
asiatische+tigermuecke:

Das Landratsamt Böblingen informiert:  
Das Amt für Jugend und die Lebenshilfen 
Böblingen und Leonberg suchen Paten- 
familien für Kinder mit Behinderung
Informationsabende am 22. Mai um 19.00 Uhr oder am 27. 
Mai um 18.30 Uhr geben erste Einblick in die Aufgaben und 
Voraussetzungen von Patenfamilien
„Kinder mit Behinderung brauchen eine Familie und manchmal 
auch zwei.“
Das Amt für Jugend und die Lebenshilfen Böblingen und Leon-
berg suchen daher Paare und Einzelpersonen, die bereit sind, Kin-
der und Jugendliche mit Behinderung für einen geplanten und 
begrenzten Zeitraum bei sich aufzunehmen.
Nicht alle haben Familie, Freunde oder ein Netzwerk, welches 
unterstützt und entlastet, da können Patenfamilien den Alltag 
sehr erleichtern. Patenfamilien können Eltern Zeit zum Durchat-
men und Kraft schöpfen ermöglichen. Sie können ein Kind mit 
Behinderung in einem Lebensabschnitt begleiten und neue, be-
reichernde Erlebnisse bieten.
Der Einsatz erfolgt nach den Möglichkeiten der Patenfamilien 
und ist für einen begrenzten und geplanten Zeitraum gedacht.
Das Amt für Jugend und die Lebenshilfen Böblingen und Leon-
berg bereitet auf diese Aufgabe vor, qualifizieren, beraten und 
begleiten. Für ihren Einsatz erhalten Patenfamilien eine ange-
messene finanzielle Aufwandsentschädigung.
Erste Einblicke in die Aufgabe und Voraussetzungen sowie Details 
zum weiteren Vorgehen erhalten Sie an den jeweiligen Abenden.
Der Informationsabend am 22. Mai um 19.00 Uhr findet online 
statt. Den entsprechenden Link hierfür erhalten Sie nach Ihrer An-
meldung bei Teresa Eisenhardt, Lebenshilfe Leonberg, Tel. 07152 
5699230 oder E-Mail an: teresa.eisenhardt@lebenshilfe-leonberg.de
Der Informationsabend am 27. Mai findet um 18.30 Uhr in der Au-
ßenstelle des Jugendamtes in der Calwer Straße 7 in Böblingen statt.
Individuelle Fragen und Ihre Anmeldung richten Sie hierfür bitte 
an Silke Frank, Pflegekinderdienst, Amt für Jugend, Tel. 07031 663 
3055 oder s.frank@lrabb.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse und auf Ihr Kommen.

Das Landratsamt Böblingen informiert:  
Re-Zertifizierung als Fairtrade-Landkreis 
steht dieses Jahr an
Welche Geschäfte und Gastronomien im Kreis Böblingen  
haben fair gehandelte Produkte?
Der Landkreis Böblingen steht in diesem Jahr vor der Re-Zertifizie-
rung als Fairtrade-Landkreis. Seit Oktober 2023 trägt der Kreis diesen 
Titel, verliehen von Fairtrade Deutschland im Rahmen der Kampa-
gne „Fairtrade-Towns“. Die Auszeichnung unterstreicht das Engage-
ment des Landkreises für global gerechte Handelsstrukturen.
Für die Re-Zertifizierung muss der Landkreis nachweisen, dass er 
weiterhin alle fünf Kriterien der Fairtrade-Towns erfüllt. Neben dem 
Engagement von Vereinen, Kirchen und Schulen im Bereich des fai-
ren Handels ist ein zentrales Kriterium die Teilnahme des lokalen 
Einzelhandels und der Gastronomie. Konkret heißt das: Mindes-
tens 49 Geschäfte und 25 Gastronomiebetriebe im Kreis müssen 
mindestens zwei fair gehandelte Produkte im Sortiment führen.
Das Netzwerk soll stetig erweitert werden und so sind alle Ein-
zelhandelsgeschäfte und Gastronomiebetriebe aufgerufen, sich 
zu beteiligen, wenn sie mindestens zwei faire Produkte führen. 
Melden Sie sich dann bis Anfang Juni bei Frau Hitzing unter l.hit-
zing@lrabb.de. Setzen auch Sie ein Zeichen für global gerechtere 
Lieferketten und faire Produktionsbedingungen!
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Doch nicht nur der weltweite faire Handel steht im Fokus – auch 
die regionale Wertschöpfung soll gefördert werden. Daher hat 
der Landkreis die Zertifizierung um das Thema Regionalität er-
weitert und fragt auch diese Produkte ab.
Im Rahmen des Fairtrade-Engagements des Landkreises gibt es noch 
ein besonderes Projekt: die Einführung eines eigenen fairen Land-
kreiskaffees. In Kooperation mit der WeltPartner eG aus Ravensburg, 
die seit 1988 für transparente Handelsbeziehungen und hochwertige 
Fairtrade-Produkte steht, soll dieser Kaffee ab Herbst erhältlich sein. 
Aktuell läuft ein Wettbewerb zur Gestaltung des Etiketts. Bis zum 31. 
Mai haben Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis Zeit, ein Motiv 
für das Etikett des künftigen Landkreiskaffees einzureichen.
Im Jahr 2024 wurde der Landkreis Böblingen für sein Engage-
ment im bundesweiten Wettbewerb „Kommune bewegt Welt“ 
mit dem 3. Platz ausgezeichnet – neben Städten wie Bremen und 
Kiel. Das damit verbundene Preisgeld wird unter anderem in die 
Etablierung des Landkreiskaffees investiert.
Weitere Informationen zur Kampagne und den Beteiligungsmög-
lichkeiten finden Sie unter: www.lrabb.de/fairtrade+landkreis

Das Landratsamt Böblingen informiert:  
Mobilfunkversorgung im Landkreis Böblingen
Bundesweite Mobilfunk-Messwoche  
vom 26. Mai bis 1. Juni 2025
Landrat Roland Bernhard: „Trotz guter Mobilfunkabdeckung 
im LKr BB gibt es noch lästige Funklöcher. Machen Sie mit, 
diese zu stopfen!“
Vom 26. Mai bis zum 1. Juni 2025 findet die erste bundesweite 
Mobilfunk-Messwoche statt. Ziel dieser Initiative von Bund, Län-
dern und Kommunen ist es, die tatsächliche Mobilfunkversor-
gung aus Sicht der Nutzerinnen und Nutzer zu erfassen und so 
ein realistisches Bild der Netzabdeckung in Deutschland zu ge-
winnen. Insofern ist Mitmachen gefragt! Denn je mehr Menschen 
sich beteiligen, desto genauer wird das Bild der Mobilfunkversor-
gung. Die gesammelten Daten fließen in die Funklochkarte des 
Gigabitgrundbuchs ein und dienen als Grundlage für zukünftige 
Verbesserungen der digitalen Infrastruktur.
„Eine verlässliche Mobilfunkversorgung ist heute Grundvoraus-
setzung für gleichwertige Lebensverhältnisse in Stadt und Land“, 
wirbt auch Landrat Roland Bernhard für eine breite Teilnahme. „Die 
Mobilfunk-Messwoche bietet erstmals die Chance, auf breiter Basis 
echte Versorgungslücken sichtbar zu machen. Denn wer hat den 
Blick hierauf besser als die Menschen vor Ort. Beteiligen Sie sich 
deshalb aktiv und helfen Sie mit, die digitale Infrastruktur weiter 
zu verbessern. Denn - trotz guter Mobilfunkabdeckung im LKr BB 
gibt es noch lästige Funklöcher. Machen Sie mit, diese zu stopfen!“
Zum Mitmachen lädt man sich die kostenlose Breitbandmes-
sung-App der Bundesnetzagentur auf das Smartphone, startet 
die App und führt so die Messung durch. Die App erfasst auto-
matisch die Netzverfügbarkeit (2G, 4G, 5G) und übermittelt die 
Daten anonymisiert an die Bundesnetzagentur.
Infos zur Mobilfunk-Messwoche, zur App und zur Teilnahme auch 
unter www.check-dein-netz.de/.

Das Landratsamt Böblingen informiert:  
Info-Kampagne „Bio zu Bio“ des Abfallwirt-
schaftsbetriebs Böblingen: Heizen mit der 
Energie aus Apfelbutzen, Bananenschalen 
und Co.
Biomüll ersetzt fossile Energieträger und hilft damit dem 
Klima
Die Gemüseschalen, Essensreste, Teebeutel und Kaffeefilter aus 
der Küche sowie der erste Rasenschnitt sind – säuberlich ge-
trennt von anderen Abfällen – in der Biotonne gelandet. Die Bür-
gerinnen und Bürger stellen ihre Biotonnen zur Leerung bereit. 
Doch was passiert dann mit den eingesammelten Bioabfällen im 
Landkreis Böblingen?
Die Müllwerker des Abfallwirtschaftsbetriebs Böblingen (AWB) 
bringen die Bioabfälle aus den grünen Tonnen in die Bioabfall-
vergärungsanlage in Leonberg. Die im Zeitraum 2022 bis 2025 
neu aufgebaute Anlage wird derzeit in Betrieb genommen. Der 
Regelbetrieb ist für Herbst 2025 geplant. Pro Jahr können bis zu 
60.000 Tonnen Bioabfälle und 12.000 Tonnen Häckselgut aus den 
Landkreisen Böblingen und Esslingen zu Gärrest und Biogas ver-
goren werden.
Nach Anlieferung des Biomülls auf der Vergärungsanlage erfolgt 
die Zerkleinerung der biogenen Anteile sowie die Abtrennung 
der Fehlwürfe wie bspw. Kunststoffe und Metalle. Anschließend 
gelangt der Biomüll über Förderbänder, Krananlagen, Schnecken-
förderer und Kolbenpumpen in zwei liegende Fermenter aus Stahl-
beton mit einem Nutzvolumen von jeweils 2.250 Kubikmetern. 
Während einer Verweilzeit von ca. drei Wochen unter Ausschluss 
von Sauerstoff wird der Bioabfall zu Biogas und Gärrest vergoren. 
Das Biogas besteht überwiegend aus Methangas, Kohlendioxid 
und Wasserdampf. Es wird am Standort Leonberg von Wasser-
dampf und anderen Störstoffen befreit und als „Rohbiogas“ über 
eine ca. 3,3 Kilometer lange Gasleitung in der Erde zur ehemaligen 
Deponie Dachsklinge nach Sindelfingen gefördert. Dort erfolgt die 
Aufbereitung des Rohbiogases zu Biomethan, das in das Erdgas-
netz der Stadtwerke Sindelfingen eingespeist wird und ca. 2.000 
Haushalte mit Wärme versorgt. Bei diesem Verarbeitungsprozess 
wird zudem flüssiges Kohlendioxid abgeschieden, das in der Le-
bensmittelindustrie zum Einsatz kommen kann.
Durch die Vergärung und „Veredelung“ zu Biomethangas wird Bio-
abfall zu einem Lieferanten für umweltfreundliche, regenerative 
Energie. Je mehr Bioabfall in der Biotonne landet und nicht im Rest-
müll, desto höher ist die Energieausbeute. Um eine hochwertige 
Weiterverarbeitung des Biomülls gewährleisten zu können, muss 
dieser frei von Störstoffen wie beispielsweise Plastiktüten, Metallen 
oder Restmüll sein. Auch biologisch abbaubare Plastikbeutel stö-
ren den Prozess und müssen aufwendig aussortiert werden, weil 
sie sich im Vergärungsprozess nicht schnell genug abbauen.
„Die Weiterverarbeitung von Bioabfall zu Biomethan ist ein wich-
tiger Beitrag zum Klimaschutz, weil wir damit fossiles Erdgas er-
setzen können. Wir erzielen mit unserer neuen Vergärungsanlage 
in Leonberg eine optimale Verwertung des Biomülls aus der Re-
gion und erzeugen dabei einen wertvollen Energieträger für die 
Einwohner der Region. 
Mit unserer Info-Kampagne „Bio zu Bio“ wollen wir verdeutlichen, 
dass Bioabfälle wertvolle Ressourcen sind und nicht in den Rest-
müll gehören“ erklärt Thomas Koch, Werkleiter des Abfallwirt-
schaftsbetriebs Böblingen.

Unternehmensbefragung im Landkreis  
Böblingen ab 26. Mai bis 27. Juni
Ergebnisse tragen zur strategischen Entwicklung des Wirt-
schaftsstandortes bei
Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Böblingen arbeitet seit 
vielen Jahren aktiv an der Stärkung und Weiterentwicklung des 
Wirtschaftsstandortes und dabei auch an einer Unterstützung 
der ansässigen Unternehmen bei aktuellen und zukünftigen He-
rausforderungen. 

Impressum
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Freitag (an Feiertagen am vorher-
gehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr
Herausgeber: Stadt Waldenbuch, Tel. 07157 1293-0, Telefax 07157 1293-75,  
E-Mail: amtsblatt@waldenbuch.de, Anschrift: Postfach 1249, 71108 Waldenbuch, 
Redaktion: Katharina Jacob
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Chris Nathan, Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch, für „Was sonst noch inter-
essiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de. 
Die Verantwortung des jeweiligen Verfassers für Beiträge der Kirchen, Parteien, 
Wählervereinigungen und Vereine wird durch diese Regelung nicht berührt. Be-
zugspreis: halbjährlich € 24,55.

Informationen:
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de



STADT NACHRICHTEN 23. MAI 2025/ AUSGABE 2112
In diesem Zuge führt die Wirtschaftsförderung in Zusammen-
arbeit mit der imakomm aus Aalen / Stuttgart in regelmäßigen 
Abständen eine Unternehmensbefragung durch. Der Landkreis 
Böblingen lädt alle Unternehmen aus sämtlichen Branchen zur 
Teilnahme an der aktuellen umfassenden Unternehmensbefra-
gung ein. Die Befragung startet ab Montag, 26. Mai 2025, in Form 
einer Online-Befragung, an der sich alle Unternehmen im Land-
kreis beteiligen können und dauert bis zum 27. Juni 2025. Die 
Umfrage ist unter folgendem Link zu finden: 
www.soscisurvey.de/landkreisboeblingen2025
Landrat Roland Bernhard wirbt für die Teilnahme an der Umfra-
ge: „Der Landkreis Böblingen steht mit seinen Unternehmen für 
eine geballte Wirtschaftskraft und das soll auch so bleiben. Diese 
Befragung bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre aktuellen Heraus-
forderungen, Flächenbedarfe, konkreten Planungen und weitere 
Bedürfnisse zu teilen. Ihre Antworten helfen uns, maßgeschnei-
derte Lösungen zu entwickeln und den Landkreis als Wirtschafts-
standort optimal zu fördern.“
Eine breite Beteiligung der Akteure vor Ort stellt für die Weiter-
entwicklung der strategischen Ausrichtung des Landkreises eine 
wesentliche Grundlage dar. Daher ist es besonders wichtig, reale 
Informationen über den Bedarf, die Planungen und Herausforde-
rungen der örtlichen Wirtschaft mitzuberücksichtigen.
„Wir freuen uns auf eine breite Teilnahme der Unternehmer und 
Unternehmerinnen vor Ort und bitten alle ansässigen Betriebe, 
sich die Zeit zu nehmen, an der Umfrage teilzunehmen und sich 
in den Prozess einzubringen. Durch Ihre Teilnahme tragen Sie 
dazu bei, dass der Landkreis Böblingen als Wirtschaftsstandort 
gestärkt wird und die Bedürfnisse der Unternehmen in der Re-
gion präzise erkannt und adressiert werden können. Wir freu-
en uns auf Ihre Mitwirkung.“, erläutert Kreiswirtschaftsförderer  
Dr. Sascha Meßmer.
Alle Angaben der Befragungsteilnehmer werden selbstverständ-
lich vertraulich behandelt.
Die Onlinebefragung dauert ca. 15 Minuten und kann direkt un-
ter folgendem Link erreicht werden: www.soscisurvey.de/
landkreisboeblingen2025
Bei Fragen zum Projekt steht Kreiswirtschaftsförderer Dr. Sascha 
Meßmer zur Verfügung unter der Telefonnummer 07031-663 
1608 oder E-Mail-Adresse s.messmer@lrabb.de

Stadtbücherei
Waldenbuch

Bücherei im Städtle mit EineWelt-Lädle

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr

Auf dem Graben 23 | 07157/5351393
Mo, Di, Mi 15-18 | Do+Fr 10-13 + 15-18 | Sa 10-13 Uhr

S.Pavlovic: Ganz dringend ans Meer 
Ich gab Gas. Die Autobahn spulte sich wie ein

schwarzes Band vor mir ab. "Sind wir jetzt verreist?",
fragte Felix mit kleiner Stimme von hinten. "Ja", sagte

ich. Plötzlich sah ich schlecht, ich blinzelte mir was
aus den Augen. "Jetzt sind wir verreist." 

Ponyo: Das große Abenteuer am Meer <DVD>
Das Goldfischmädchen Ponyo träumt davon, ein
Mensch zu werden - sehr zum Missfallen seines

Vaters, einem Unterwasserzauberer. Mit Hilfe
magischer Kräfte gelingt es Ponyo tatsächlich, aus
der bunten Wasserwelt auszubüchsen. Als sie an

der Küste in Gefahr gerät, wird sie in letzter
Sekunde von dem kleinen Sosuke gerettet. 

J.Kessel: Die anderen sind das weite Meer
In ihrem neuen Roman erzählt Julie von Kessel von
einer modernen Familie, in der jeder allein in seiner
Krise steckt und niemand in der Lage ist, die Verant-

wortung für den anderen zu übernehmen. Bis ein
Ereignis die Kinder zwingt, endlich erwachsen zu

werden.

Heute schon ans Meer ...mit unserenBüchernund Filmen
nd Filmen

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.
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Urlaub im Ohr: 
eAudios und Hörspiele direkt aufs
Smartphone – kostenlos aus der

Stadtbücherei!

 
 Plakate: SD

Musikschule Waldenbuch

Musikschule Waldenbuch

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
 info@musikschule-waldenbuch.de 

Tel.: 07157 - 530631 

Herzliche Einladung zur

Musizierstunde
am Dienstag,

den 27.05.2025,
um 18:00 Uhr im Vortragsraum

Es musizieren Schülerinnen und
Schüler 

aus verschiedenen Klassen 
Eintritt frei 

 

 
                                                                                                                       Plakate: MS
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Stadtjugendreferat Waldenbuch

So sind wir erreichbar:

Stadtjugendreferat:
jugendreferat@waldenbuch.de 
(allgemein)

Achim Böll: 
boell@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 0172 2541990

Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang:
 lang@waldhaus-jugendhilfe.de /
 Tel. 07157 669256

Instagram: schulsozialarbeitosswaldenbuch

Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Tief: tief@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669258

Jugendhaus Phoenix:
Jan Winter: winter@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 0176 89931761

Unsere aktuellen Öffnungszeiten und Angebote:
Unser offener Betrieb (das Jugendhaus ist ohne Anmeldung 
für ALLE Jugendlichen geöffnet) im Jugendhaus Phoenix findet 
wie gehabt mittwochs von 18 bis 20.00 Uhr und freitags von  
18 bis 21 Uhr statt.

Der Mädchentreff für alle Mädchen im Alter ab 9 Jahren findet 
weiterhin mittwochs von 16 bis 18 Uhr statt. Wenn Ihr Lust habt, 
teilzunehmen, kommt einfach vorbei! In der Regel wird der Mäd-
chentreff von Leni & Dinah durchgeführt.

Freitags von 16 bis 18 Uhr „gehört“ das Haus den Jungs im Alter 
zwischen 10 und 13 Jahren, hier geht unser „Boys Club“ über die 
Bühne. Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Aktuell unterstützt uns Louis Völler (DHBW-Studierender in seiner 
letzten Praxisphase) wieder in unserer Arbeit.

Unser Team der kommunalen Jugendsozialarbeit bietet regelmä-
ßige Infos und Interessantes auf unserem Instagram-Account und 
auf Facebook – schaut doch mal rein.

Instagram: phoenix_waldenbuch (Du folgst uns noch nicht bei 
Instagram – dann wird es höchste Zeit).

Facebook: Stadtjugendreferat Waldenbuch

Wenn DU bei uns in Waldenbuch mitreden und gestalten oder 
wenn Du Deine Ideen für Waldenbuch und die Waldenbucher 
Kinder und Jugendlichen einbringen möchtest – dann melde 
Dich bei Achim vom Stadtjugendreferat!

Jederzeit stehen Dir für Deine Ideen unsere „ProjectZ!“ und un-
sere „Theme-Nights“ im Phoenix zur Verfügung. Sprich uns an!

Vorankündigung Sommerferienprogramm 2025
Liebe Kinder, liebe Jugendlichen, 
liebe Eltern,
so wie ihr es aus den Vorjahren 
kennt, werden wir auch dieses 
Jahr gemeinsam mit vielen Ver-
einen und Institutionen ein tolles 

und abwechslungsreiches Sommerferienprogramm für euch auf 
die Beine stellen.
Das Programmheft zum Waldenbucher Sommerferienpro-
gramm 2025 wird am 20. Juni als Beilage der Stadtnachrich-
ten an alle Haushalte verteilt.
Zeitgleich werden wir zum 20.06. unsere Online-Plattform feri-
pro freischalten – auch hier werden alle Angebote aufgelistet sein 
und über diese Plattform könnt ihr euch dann auch anmelden.
Gemeinsam mit allen Mitveranstaltern wünschen wir euch schon 
jetzt viel Vorfreude auf einen tollen Sommer,
euer Stadtjugendreferat.

 
        Grafik: Waldhaus

 
        Grafik: Jugendreferat

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Das Besondere im Gewöhnlichen entdecken

AUSSTELLUNG

Das Museum on Tour

POP-UP-MUSEUM KERNgeschichten

15.5. - 15.6.25 | Gemmrigheim
Wie verändert die Abschaltung des letzten deutschen Kernkraft-
werks die Region am Mittleren Neckar? Welche Erinnerungen 
verbinden die Menschen vor Ort mit der Kernenergie? Mit wel-
chen Hoffnungen und Sorgen blicken sie in die Zukunft? Das 
POP-UP-MUSEUM ist nun in Gemmrigheim zu Gast und greift die 
KERNgeschichten dort auf, wo sie erzählt werden. Erschaffen wird 
ein vielfältiges Ausstellungserlebnis mit klaren, gegensätzlichen, 
nachdenklichen und sich verändernden Perspektiven aus den 
Nachbarorten Neckarwestheim, Gemmrigheim und Kirchheim 
am Neckar.
Das partizipative POP-UP-MUSEUM KERNgeschichten ist Teil des Struk-
turverbunds KulturWissen vernetzt. Es entsteht in Kooperation zwischen 
dem Ludwig-Uhland-Institut für Empirische Kulturwissenschaft der Uni-
versität Tübingen, der Landesstelle für Alltagskultur Stuttgart und dem 
Museum der Alltagskultur kulturwissen-vernetzt.de
Die digitale Sammlung finden Sie unter alltagskultur.de/popup
Do. bis So. 11 – 18 Uhr
EINTRITT FREI!
Gewölbekeller der Kelter | 1. UG, barrierefrei erreichbar
Hofgasse 22 | 74376 Gemmrigheim
Alle Termine unter www.pop-up-museum.de

Verlängert bis 2.11.25

WE ARE FAMILY
Familie – das lässt an Alltag und Feste denken, an Geborgenheit, 
Verantwortung und Chaos, an Speisen und Gerüche. Familie kann 
auf so unterschiedliche Weise gelebt werden. Diese Vielfalt nimmt 
WE ARE FAMILY in den Blick. Neben Objekten aus der Sammlung 
haben sechs Familien Dinge für die Mitmachausstellung zur Ver-
fügung gestellt. Ein Covid-19-Tagesplan, ein Zirkuswagen oder 
ein Stammbaum aus Haar erzählen Geschichten über Alltag und 
Familienerinnerungen.
Auf die Plätze, Family, los! Die Ausstellung lädt zum Tasten, Rie-
chen und Hören, vor allem aber zum Mitspielen ein: Ausgestattet 
mit Würfel und Spielfigur können Erwachsene und Kinder Auf-
gaben lösen und diskutieren. Wer Lust hat, kann Familienerinne-
rungen teilen, Familienrezepte hinterlassen oder in der Family-
Lounge chillen.
TIPP! Jeden ersten Sonntag im Monat 15 Uhr: Auf die Plätze, 
Familie, los! Öffentliche Spielführung.

Veranstaltungen

Fr., 23.5., 18 - 19.30 Uhr

KAMINGESPRÄCHE IM SCHLOSS
Kinderpsychologie live – Was Kinder brauchen
mit Dr. Thomas Fuchs | Kinder- und Jugendpsychologe
Welche Mutter, welcher Vater hatte noch nie das Gefühl, bei der 
Erziehung des eigenen Kindes etwas falsch zu machen? Es sind 
9,5 Millionen Minuten, bis ein Kind 18 Jahre alt ist. Es lohnt sich 
für Eltern, gut zu reflektieren, was sie in dieser entscheidenden 
Zeit tun. Dr. Thomas Fuchs kennt als gefragter Kinderpsychologe 
alle diese Sorgen und gleichzeitig, was Kinder brauchen. Lassen 
Sie sich aus Ihrer Erwachsenenwelt entführen und lernen Sie, die 
Welt wieder aus den Augen von Kindern zu sehen. Kinder sind die 
Saat der Zukunft und es geht um viel: Welche Welt hinterlassen 
wir den Kindern und vor allem welche Kinder hinterlassen wir der 
Welt? Freuen wir uns auf eine Edutainment-Veranstaltung, mit 
einer Mischung aus Unterhaltung und Wissensvermittlung: „Kin-
derpsychologie live“ im Waldenbucher Schloss.
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Im Anschluss gibt es Raum und Zeit für Gespräche im Museum 
bei einem Gläschen Wein.
Tickets 8 € | Freier Eintritt für Schüler*innen, Auszubildende,  
Studierende
Kartenvorverkauf in Waldenbuch:
Schöne Dinge Der WaldenBuchladen | Forststraße 20 l 
Telefon 07157/20599
Bücherei im Städtle & EineWelt-Lädle | Auf dem Graben 23 l 
Telefon 07157/5351393

So., 1.6., 15 - 16 Uhr

ÖFFENTLICHE SPIELFÜHRUNG
Auf die Plätze, Family, los! - Spielführung für Erwachsene
Familie wird auf vielfältige Weise gelebt. In der Mitmachausstel-
lung wollen wir uns dem komplexen Thema „Familie“ gemeinsam 
spielerisch nähern. Spielleiter*innen begleiten durch die Aus-
stellung und geben Hintergrundwissen. Aber auch Mitmachen 
ist gefragt. Mit Würfel und Spielfigur löst die Gruppe gemeinsam 
Aufgaben, diskutiert über „Familien“-Themen und wer möchte, 
erzählt eine Familiengeschichte.
Tickets 4 € zzgl. Eintritt

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. bis Sa. 10 - 17 Uhr
So. + Feiertage 10 - 18 Uhr
Geöffnet an:
Christi Himmelfahrt 10 - 18 Uhr
Pfingstsonntag + Pfingstmontag 10 - 18 Uhr

EINTRITT
Erwachsene 6 €
Ermäßigt 4 €
Kombiticket mit Museum Ritter ab dem 17.5.: 11 € / erm. 7 €
ONLINE BUCHBAR AUF www.museum-der-alltagskultur.de/
tickets

INFORMATION / FÜHRUNGEN
Tel. 0711 89535111
Fax 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de

SCHNELL UND ÜBERSICHTLICH
Weitere Informationen zu unserem Museum und dem Online-
Veranstaltungskalender finden Sie unter:
museum-der-alltagskultur.de I 
Facebook @alltagskultur I 
Instagram @alltagskultur_museum

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch I Tel. 0711 895353850

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

ART & MUSIC ZUR NEUEN AUSSTELLUNG
Die neue Ausstellung Beat Zoderer. Nimbus des Alltäglichen 
wird bei einem jazzigen Kunstkonzert am Sonntagabend im 
Museum Ritter lebendig und sinnlich erfahrbar.
Art & Music
Sonntag, 25. Mai, 18 - 19 Uhr
The Jazzmates Reinhold Uhl (Saxofon), Wieland Braunschweiger 
(Schlagzeug) und Horst Götz (Bass) spielen eigene Kompositio-
nen zu ausgewählten Arbeiten der neuen Ausstellung. Die Kunst-
historikerin Christine Klenk begleitet den musikalischen Abend 
mit ihrem Fachwissen. Vor dem Konzert besteht die Möglichkeit, 
die Ausstellung zu besuchen. € 10, inkl. vorherigem Museumsbe-
such / Anmeldung erbeten unter 07157.53511-40 oder an der Mu-
seumskasse

 
 Foto: Beat Zoderer, Departement I-VII, 1993 (Detail) ©  

VG Bild-Kunst, Bonn 2025, Foto: Franz Wamhof

Ponderosa Freizeit
Waldenbuch

Ponderosa-Freizeit 2025 - Anmeldung
In den ersten beiden Wochen 
des Anmeldezeitraums für die 
Ponderosa-Freizeit 2025 sind 
schon über 140 Anmeldungen 
für Waldenbucher Kinder ein-
gegangen.

An diesem Samstag beginnt 
nun der zweite Anmeldeab-
schnitt:
Vom 24. bis 30.5. können 
auch Kinder aus anderen Ge-
meinden, die während der 
gesamten Zeit teilnehmen 
möchten, angemeldet werden, 
sofern es noch freie Plätze gibt.

Der dritte Abschnitt star-
tet am 31.5.: Ab diesem Tag 
können auch Kinder, die nur 
einen Teil der Freizeit dabei sein 
möchten, angemeldet werden 
(ebenfalls nur, wenn es noch 
freie Plätze gibt).

Für Gastkinder (z. B. jüngere 
Geschwister) ab 4 Jahren gibt 
es die Möglichkeit, bis zu drei 
Tage an der Freizeit teilzuneh-
men. Der Beitrag beträgt dann 
25,00 € pro Tag. 
Auch diese Anmeldemöglich-
keit gibt es ab dem 31. Mai.

Alle Informationen zur Anmel-
dung und auch den Link zur 
Anmeldeseite finden Sie auf 
unserer Homepage www.ponde.de

 
Ponderosa 1991

 
Ponderosa 1994

 
Ponderosa 2004
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Wir möchten die Gelegenheit 
des Jubiläums nutzen, möglichst 
viele ehemalige Betreuerinnen 
und Betreuer wiederzusehen. 
Wenn ihr Lust auf ein Wie-
dersehen und Zeit für einen 
Besuch auf der Jungviehwei-
de habt, meldet euch doch 
einfach über diese Umfrage: 
https://forms.office.com/
e/c5nSHNnRkp
Das Team der Ponderosa-Freizeit.

Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -
Geschäftsführung und Mitgliederverwaltung KAPV:
Elke Ruckh
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de

Nachbarschaftshilfe Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Telefonnummer: 07157 532791
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Diakonie- und Sozialstation

Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich

Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch
(nur mit Anrufbeantworter!)

Geschäftsführung:
Timo Kamprad
Telefon (07031) 70204-52

Pflegedienstleitung:
Daniel Euhus
Telefon (07031) 70204-50

IAV Stelle

Beratung „Rund um die Pflege“ mit Demenzagentur Schönbuch*
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen und ihre Angehörigen.

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz*
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz*
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen

Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, Telefon 07031 
7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de
Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten, Tel.: Mo., - Do., 9:00 - 16:30, Fr., 9:00 - 14:00
(*unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der gesetzli-
chen Pflegeversicherung)

 
Ponderosa 2006 
 Fotos: Ponderosa-Freizeit 

Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon (07031) 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
-  Beratung für Schwangere u. junge Familien / Schwangerschafts-

konfliktberatung

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen

Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …

Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax.: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst

Ökumenischer Hospitzdienst: Hospizgruppe Schönaich, 
Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst  
im Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401

TUPF - Böblingen
tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen,
Untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de
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Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch

Unsere Projekte
Wir sind eine kleine Gruppe von Ehrenamtlichen, die alle Walden-
bucherinnen und Waldenbucher einlädt, unsere kostenfreien 
Angebote zu nutzen. Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kommu-
nikationsorte in Waldenbuch zu schaffen, wo sich die Einwohner 
und Einwohnerinnen unserer Stadt und aus dem Umland treffen, 
sich kennenlernen und gemeinsam etwas unternehmen können 
– unabhängig von politischen oder religiösen Zugehörigkeiten 
und ohne jede Vereinsbindung.

Unsere Aktivitäten

SPIELETREFF
Unser nächster Termin ist am 28. 
Mai 2025 ab 16 Uhr in Walden-
buch im SONNENHOF (Werk-
raum). Vordere Seestraße 19.
Kommen Sie doch auch einmal 
vorbei und spielen Sie mit. Kar-
tenspiele und Brettspiele sind 
vorhanden und in unserem 
Programm vorgesehen. Wir 
treffen uns immer mittwochs, 
alle 14 Tage, in den geraden 
Wochen.

PC-/INTERNET-TREFF
Unser nächster Termin: am 12. Juni 2025, jeweils von 15 bis 18 Uhr 
im Jugendhaus Phoenix, Ramsbergstraße 5. Unser Treff bietet Hil-
fe bei Problemen im täglichen Umgang mit PC, Internet, Tablets, 
Smartphones etc. an. Unsere erfahrenen PC-/Internet-Nutzer ste-
hen Ihnen ehrenamtlich mit Rat und Tat zur Seite und versuchen, 
während des Treffs Ihre Fragen zu beantworten und Probleme zu 
lösen. Auch absolute PC-Neulinge können hier ihre ersten Erfah-
rungen machen.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt. Nehmen Sie bei Interesse bitte mit uns 
Kontakt auf, wir vermitteln dann weiter. Die Kontaktmöglichkei-
ten zu uns sind am Ende unseres Beitrags aufgeführt.

 
 Foto: Walter Krämer

10 Jahre REPAIR CAFÉ WALDENBUCH
Bei unserem 96. Repair Café Waldenbuch am 17. Mai 2025 kam 
schon ein wenig Langeweile auf, denn nur 32 defekte Gegen-
stände verlangten Reparaturhilfe. Wir waren dennoch guten Mu-

 
 Bild: Waltraud Kleiber

tes und gingen mit Feuereifer an die defekten Gegenstände, um 
diesen wieder neues Leben „einzuhauchen“. Erfolgreich waren 
wir bei 20 Gegenständen – das sind 62,5 Prozent – die nun nicht 
im Wertstoffhof landen. Für 8 Geräte war jedoch jede Hilfe ver-
gebens und für 4 müssen erst noch von den Besitzern Ersatzteile 
beschafft werden. Wir freuen uns darauf, dass wir diesen Gegen-
ständen dann beim nächsten Repair Café wieder zur vollen Funk-
tionalität verhelfen können.
Unser nächster Termin ist am 21. Juni 2025 im SONNENHOF 
in Waldenbuch, Vordere Seestraße 19. Kommen Sie doch auch 
einmal vorbei, wir freuen uns auf Sie und Ihren defekten Gegen-
stand. Unser Team wird dann bei Ihrem defekten Gegenstand 
kostenlos Reparaturhilfe geben, wo es geht. Lediglich notwendi-
ge Ersatzteile müssen bezahlt werden. 
Wir arbeiten rein ehrenamtlich und auch ein Besuch in unserem 
Café-Bereich ist kostenlos - da lässt sich dann auch ganz gemüt-
lich die evtl. Wartezeit überbrücken. Übrigens: Bei uns können die 
Besucher auch selbst „Hand anlegen“, natürlich gibt es dann bei 
den Reparaturen „Schützenhilfe“ von uns. Nur Mut, oftmals ist es 
gar nicht so schwer „die Hilfe zur Selbsthilfe“! Und das Glücksge-
fühl stellt sich dann ganz schnell ein, wenn die „EIGENE“ Repara-
tur erfolgreich war.

Aktuell bitte vormerken: am kommenden Samstag, 24. Mai 
2025, haben wir einen Infostand direkt auf dem Wertstoffhof 
Steinenbronn/Waldenbuch. Wir werden dort dann keine Re-
paraturhilfe geben, aber sie können sich über unsere Arbeit 
und die Möglichkeiten eines Repair Cafés ausführlich infor-
mieren. 
An diesem Tag werden auf allen Wertstoffhöfen des Land-
kreises Böblingen Repair Cafés mit einem Infostand vertre-
ten sein. Dies ist eine gemeinsame Aktion aller Repair Cafés 
im Landkreis Böblingen und des Abfallwirtschaftsbetriebes 
Böblingen.

HABEN SIE FRAGEN ZUM BÜRGERGELD?
Frau Halle unterstützt und begleitet auf Wunsch Waldenbucher 
Bürgerinnen und Bürger, die Fragen oder Probleme wegen ihres 
Anspruchs auf Bürgergeld haben. Der Kontakt läuft über den An-
rufbeantworter der INTERESSENBÖRSE (siehe am Schluss unseres 
Eintrags). Wer dort Namen und Telefonnummer hinterlässt, wird 
von Frau Halle baldmöglichst angerufen. 
Die Anfragen werden selbstverständlich vertraulich behandelt. 
Für eine juristische Beratung wenden Sie sich bitte an einen Fach-
anwalt für Sozialrecht.

BOULE
Sie sind interessiert und möchten auch mal mitspielen und ha-
ben keine Boulekugeln? In unseren beiden Schautafeln auf der 
Gänswiese erfahren Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln gegen ein 
Pfandgeld ausleihen können. Machen Sie doch montags ab 
14 Uhr mit, wir geben gerne Hilfestellung, damit das Spiel auch 
Freude macht.
Die Boulebahn steht übrigens zu einem Spiel mit den Kugeln je-
derzeit (außer Montagnachmittag) für alle Waldenbucherinnen 
und Waldenbucher frei zur Verfügung – planen Sie doch mal mit 
Freunden eine Spielrunde ein oder wie wäre es mit einem Fami-
lienturnier?

FREILUFTSCHACH
Zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren dazu sind im Metallschrank 
an der Mauer untergebracht (bitte nach dem Spiel die Figuren 
wieder in die Säcke legen und im Schrank deponieren). Bitte ge-
hen Sie mit den Figuren und mit den Transportsäcken so um, als 
wenn diese Ihr Eigentum wären, und halten Sie bitte Ordnung, 
die nachfolgenden Schachinteressenten und die ehrenamtlichen 
Betreuer danken es Ihnen. 
Häufig gibt es aber leider doch richtige „Schlamper“, die die Figu-
ren einfach in den Schrank werfen und das tut den Figuren nicht 
gut …! Die „ehrenamtlichen Betreuer“ machen ja gerne wieder 
Ordnung …!
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BÜCHERHÄUSLE  
und tatsächlich kein Ablageort für ANDERE MEDIEN
Immer wieder werden Bücher oder alte VHS-Kassetten auf dem 
Boden gestapelt und der nächste Regenguss wirkt dann zer-
störend auf die am Boden gestapelten Gegenstände, denn die 
Schwelle am Bücherhäusle ist sehr nieder. Deshalb bitte auf dem 
Boden keine Bücher ablegen.
Unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren 
Lesern und Leserinnen, die das Häusle entsprechend dem Motto 
„Hol' eins - bring' eins“ für BÜCHER nutzen. Bitte beachten Sie 
die Regeln für die Benutzung, die am Bücherhäusle angebracht 
sind. Das Bücherhäusle ist ausschließlich für den Tausch von Bü-
chern vorgesehen und wirklich nicht für andere Medien. Helfen 
auch Sie mit, dass wir in Waldenbuch unser Bücherhäusle noch 
lange mit Freude betreiben können! Die ehrenamtlichen Paten 
danken Ihnen dafür.

Unser Tipp: Sie sitzen auf einem Waschkorb voll aussortierter Bü-
cher und sonstigen Schriften und wissen nicht, wohin damit? Der 
Container der Eine-Welt-Gruppe Waldenbuch für die Altpapierabga-
be (Parkplatz zwischen B&L und Penny, Bahnhofstraße 41) ist wieder 
vom 7. bis 13. Juni von 8 bis 19 (!) Uhr geöffnet. Die Eine-Welt-Grup-
pe freut sich sehr, wenn Sie Ihre Bücher und Schriften zu diesem Alt-
papier-Container bringen. Jedes Kilo Papier hilft, soziale Projekte der 
Eine-Welt-Gruppe zu unterstützen.

KONTAKT
Bei Fragen und Anregungen zu all unseren vorgenannten Projekten 
wenden Sie sich gerne an uns.
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Telefon: 07157 5369017 (Anrufbeantworter – wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch

BürgerStiftung
Waldenbuch

 
 Plakat: bsw

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de
Wir stiften (an). 
Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etab-
lierte, aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen,
IBAN: DE42 6035 0130 0000 0111 30)! 
Herzlichen Dank!

Verschenkbörse

Verschenk-Börse 
- Bürger für Bürger - 

 
Ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen? 
Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es 
nicht mehr gebrauchen, aber es ist viel zu schade für den Müll. 
Und der Müllberg soll ja nicht unnötig wachsen. 
Die Lösung: Melden Sie den Gegenstand (keine Tiere!) der 
Verschenkbörse. 
Der Stadtverwaltung sind die nachfolgenden Gegenstände zur 
kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Sie möchten etwas von 
dem Angebot haben? Dann setzen Sie sich bitte direkt mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung. 
 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die angebotenen 
Gegenstände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, sondern 
für den eigenen Gebrauch! 
 
Lfd. Nr. Gegenstand Telefon 
98 TV Gerät 30x25 cm mit SetTop Box 42 37 
99 Tronkrug  42 37 
100  neu Trinkgefäß aus Spanien  42 37 
101 Gerüst Stricke 3,5 m lang  42 37 
103 Esszimmertisch mit Einlegeböden (80 cm Verlängerung), 

Fichte, rund, Ø 110 cm  0 16 29 19 27 75 
104 Jugendschreibtisch, höhenverstellbar,  

Gr. 70 x 110 cm  0 16 29 19 27 75 
105 Paidi Hochbett 0,90 x 2 m  0 16 29 19 27 75 
106 Bett, Gr.  0,90 x 2 m, Nussbaumfundiert mit Lattenrost, bei 

Bedarf mit gebrauchter Matratze 01 57 78 79 19 97 
108 Kleinkindautositz, älteres Modell 89 32 
109  2 x wetterfeste stapelbare Balkonstühle mit Auflage 7 24 74 
110 Bernina elt. Nähmaschine mit Schrank, gut erhalten 42 37 
112 1 Stoff-Sonnensegel 4 x 4 m, weiss mit Eckösen, 
 guter Zustand   49 79 
 

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der 
Gegenstand vergeben wurde. 

Schenken leichtgemacht -Anruf genügt! 
Rathaus, Frau Hellus, Tel. 12 93-14, 

Frau Withoeft, Tel. 12 93-11 
oder eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de. 

Redaktionsschluss: Dienstag, 9.00 Uhr 
 

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Wunschbörse

Wunsch-Börse 
- Bürger für Bürger - 

 
Falls Sie etwas suchen, das üblicherweise über die 
Verschenkbörse angeboten wird, können Sie dies über die 
Wunschbörse ausschreiben lassen. 
Wer was zu verschenken (Verkauf ist ausgeschlossen!) hat, 
kann sich direkt mit der angegebenen Telefon-Nummer in 
Verbindung setzen.  
Es versteht sich von selbst, dass ein Weiterverkauf der geschenkt 
erhaltenen Gegenstände ausgeschlossen ist! 
 
Lfd. 
Nr.  Gegenstand        Telefon 
15 Bank mit Lehne (keine Eckbank) 0 17 44 04 79 75 
 

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn Sie den 
Gegenstand erhalten haben. 

 
Suchen/wünschen leichtgemacht - Anruf genügt! 

Rathaus, Frau Hellus, Tel. 12 93-14, 
Frau Withoeft, Tel. 12 93-11 

oder eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de. 
Redaktionsschluss: Dienstag, 9.00 Uhr 

Bildung und Kultur

VHS Böblingen-Sindel�ngen
Außenstelle Waldenbuch

VHS-Außenstelle Waldenbuch
Oskar-Schwenk-Schule, Schulstr. 2, Gebäude 3, EG: direkt ge-
genüber den Kurzzeitparkplätzen vor der Schule
Telefon: 07031 6400-79
E-Mail: waldenbuch@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de
Ansprechpartnerin: Jessica Geser
Öffnungszeiten: mittwochs von 9:30 bis 11:30 Uhr, in den Fe-
rien geschlossen

Außerhalb dieser Öffnungszeiten erreichen Sie unser Kunden-
service-Team an der VHS-Hauptstelle in Böblingen unter der Tele-
fonnummer 07031 6400-0. Oder Sie senden eine E-Mail an info@
vhs-aktuell.de. Alle aktuellen Kurse und Veranstaltungen finden 
Sie zudem im Internet unter www.vhs-aktuell.de. Auch Anmel-
dungen sind online jederzeit möglich.

Freie Plätze verfügbar

Gaumenfreuden aus Persien
Kursnummer 386 622 32
Samstag, 5. Juli, 16:00 - 22:00 Uhr
8 Ustd., Waldenbuch, Oskar-Schwenk-Schule
EUR 74,- inkl. EUR 38,- für Lebensmittel

Sommerschnitt von Obstgehölzen, Praktische Schnittvor-
führung
Kursnummer 141 076 32
Freitag, 18. Juli, 18:00 - 21:00 Uhr
4 Ustd., Weil der Stadt
EUR 24,-

Zeichnen im Museum, Alltagskultur zeichnen für alle
Kursnummer 232 998 32
für Anfänger und Fortgeschrittene
Sonntag, 3. Aug., 14:00 - 17:00 Uhr
4 Ustd., Waldenbuch, Museum der Alltagskultur
EUR 28,-

Kulturwerk Waldenbuch

 Edu 
tain 

ment 

Kinderpsychologie live - 
Was Kinder brauchen 
Dr. Thomas Fuchs 
Kinder- und Jugendpsychologe   
Der Referent kennt die Sorgen  
vieler Eltern bei der Erziehung der 
eigenen Kinder etwas falsch zu 
machen, gleichzeitig sieht er was 
Kinder brauchen.  
Lassen Sie sich aus Ihrer Erwach-
senenwelt entführen und lernen 

Sie, die Welt wieder aus den Augen von Kindern zu sehen. 
Freuen Sie sich auf eine Edutainment-Veranstaltung, mit 
einer Mischung aus Unterhaltung und Wissensvermittlung.  
 

Im Anschluss Gespräche bei einem Gläschen Wein.   
 
Wann: FR 23.05.25 | 18 Uhr  
Wo: Museum der Alltagskultur - Schloss Waldenbuch 
Kirchgasse 3 | Waldenbuch 
Wieviel: 8 € | Freier Eintritt für Schüler*innen, Auszubil-
dende, Studierende 
 
Kartenverkauf in Waldenbuch 
Schöne Dinge / Der Waldenbuchladen 
Forststr. 20 | T 07157/20599 
Bücherei im Städtle & EineWelt-Lädle 
 Auf dem Graben 23 | T 07157/5351393 
 
Kooperation KULTURWERK WALDENBUCH und 
Museum der Alltagskultur - Schloss Waldenbuch 

 
 Plakat: KW

Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am

25.05.
Frau Brigitte Schneider zum 82. Geburtstag

27.05.
Herrn Karl Adolf Urban zum 91. Geburtstag
Frau Mariia Belevantseva zum 75. Geburtstag

29.05.
Herrn Roland Maurer zum 85. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren - auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Standesamt

Standesamtliche Mitteilungen

12.05.2025
Roland Eckardt und Barbara Zureich, Waldenbuch
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Aktuelles aus den Schulen

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, 
www.ikg-le.de

WELTOFFEN: USA-Austausch des Immanuel-Kant-Gymnasium – 
Zwei unvergessliche Wochen in Kalifornien
Zwölf Schülerinnen des Immanuel-Kant-Gymnasiums hatten ge-
meinsam mit zwei begleitenden Lehrkräften die einmalige Gele-
genheit, zwei Wochen in den USA zu verbringen – genauer ge-
sagt in Camarillo, Kalifornien, nahe Los Angeles.

Im Rahmen eines Schüleraus-
tauschs lebten die Jugend-
lichen in Gastfamilien und 
tauchten so direkt in den ame-
rikanischen Alltag ein. Sechs 
Tage besuchten sie die örtli-
chen Highschools, wo sie nicht 
nur am Unterricht teilnahmen, 

sondern auch das Schulsystem, die Kultur und den „School Spirit“ 
aus erster Hand kennenlernen konnten.
Neben dem Schulalltag standen auch drei erlebnisreiche Aus-
flugstage auf dem Programm: Eine Stadttour durch Los Angeles 
mit Highlights wie dem Walk of Fame und dem Santa Monica Pier, 
ein Ausflug in die Natur der Channel Islands sowie ein unvergess-
licher Besuch in den Universal Studios Hollywood.
Der Austausch endete mit einem gemeinsamen Abend am 
Strand, inklusive Lagerfeuer und Marshmallows, bei dem Gastge-
ber und Gäste den Austausch Revue passieren ließen und neue 
Freundschaften feierten.
Mit vielen Eindrücken, verbes-
serten Englischkenntnissen 
und tollen Erinnerungen kehr-
te die Gruppe schließlich wie-
der nach Deutschland zurück 
– in dem Wissen, dass der Ab-
schiedsschmerz nur bis Ende 
Juni anhält, denn dann findet 
der Gegenbesuch der ameri-
kanischen Austauschschülerinnen und -schüler in Deutschland 
statt.
We

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Kommissarischer Schulleiter: Timo Lang
Telefon: 0711 79455340, Internet: www.pmhg.de, 
E-Mail: info@pmhg.de

Aktuelles aus den Kindergärten

Kindergarten
Eugen-Bolz-Straße

Flieg, Schmetterling, flieg
Mit großer Freude und ein bisschen Wehmut blicken wir auf das 
erfolgreiche Ende unseres Schmetterlingprojekts zurück.

 
 Fotos: Frau Weidle

Die kleinen Forscherinnen und 
Forscher haben in den letzten 
Wochen viel über die faszinie-
rende Welt der Schmetterlinge 
gelernt – vom Ei über die Rau-
pe bis hin zum bunten Falter. 
Nun wurden die Schmetter-
linge in die Freiheit entlassen! 
Es war ein wunderschöner 
Moment, die Schmetterlinge 

fliegen zu sehen und ihre Freude darüber zu teilen.

 

Ein herzliches Dankeschön 
geht an den Elternbeirat, der 
die Idee für dieses Projekt un-
terstützt und ermöglicht hat. 
Wir sind stolz auf die kleinen 
Naturforscher und freuen uns 
schon auf weitere spannende 
Projekte im Kindergarten! Und 
wenn Sie in nächster Zeit einen 
„Distelfalter“ sehen, kommt 

dieser vielleicht von unserem Kindergarten.

Kindergarten Mühlhalde

Nachtwanderung der schlauen Füchse
Am Freitag, den 09.05. trafen 
sich die Schlauen Füchse auf 
dem Spielplatz am Hasenhof 
zu einem geheimen Abenteu-
er. Nachdem wir uns mit ein 
paar Leckereien gestärkt hat-
ten, machten wir uns auf den 
Weg. Doch plötzlich entdeckte 
eines der Kinder etwas Unge-
wöhnliches im Gras – eine ur-
alte Schatzkarte! Sofort began-
nen wir, der mysteriösen Karte 
zu folgen, die uns auf eine Rei-
se zum verborgenen Schatz 
führen sollte.
Zum Glück hatten die Kinder 
ihre Taschenlampen dabei, um 
den Weg zu erhellen. Während wir durch den Wald gingen, ent-
deckten wir immer wieder glänzende Goldtaler und funkelnde 

 
 Fotos: EB
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Edelsteine, die am Wegrand lagen. War das etwa ein Zeichen? 
„Könnte dieser Schatz einem Piraten gehören?", fragte sich je-
mand laut, als wir weitergingen. Vielleicht war ein Pirat unter-
wegs, der uns heimlich führte!
Nach einer kleinen Rast auf dem Spielplatz, wo wir kurz durch-
atmen konnten, nahm das Abenteuer eine aufregende Wendung. 
Die Karte führte uns nun direkt zum Kindergarten. Dort fanden 
wir einen weiteren geheimen Brief, der ein Rätsel enthielt, das 
uns noch mehr Hinweise auf den Schatz gab.
Voller Vorfreude gruben wir schließlich unter der Rutsche im 
Sandkasten. Und siehe da – wir fanden eine Schatztruhe!
Doch das Abenteuer war noch nicht vorbei. Nach einer kurzen 
Verschnaufpause erlebten wir das große Finale. Ein kleines Feuer-
werk erleuchtete den Garten, welches von aufgeregten Rufen be-
gleitet wurde. Für die Kinder war es ein aufregendes Abenteuer!

 
 Fotos: Kiga Mühlhalde

Kleinkindhaus Pestalozziweg

Ausflug zur Eselmühle – Ein Tag voller Entdeckungen und 
Erlebnisse
Der Ausflug der Krippe zur Eselmühle war ein unvergessliches 
Erlebnis für die Kinder. Schon beim Ankommen auf dem Hof ha-
ben wir direkt Tiere entdeckt. Wir sahen Pferde, die gerade erst 
frisches Futter bekommen haben.

 
Tiere an der Eselsmühle

Doch das war erst der Anfang! Auf dem Hof gab es noch viel mehr 
Tiere zu entdecken. Die Esel kamen mit der Zeit neugierig an den 
Zaun zugelaufen. Doch nicht nur die Esel waren aktiv – ein fröhli-
cher Hahn mischte sich auch unter die Kinder und begann laut zu 
krähen. Die Kinder lachten, als der Hahn mit seiner lauten Stimme 
den Hof „bewachte“.
Die Entdeckungstour führte die Gruppe weiter über den Hof und 
traf noch mehr Esel.

 
Esel beobachten Fotos: KKH

Nach all den aufregenden Eindrücken war es endlich Zeit für eine 
Pause. Beim Picknick auf den Bänken an der frischen Luft konnten 
sich die Kinder stärken. Es gab viel zu erzählen – von den Eseln, 
den Pferden und dem lauten Hahn.
Zum krönenden Abschluss des Ausflugs bestaunten die Kinder 
das beeindruckende Mühlrad, welches durch eine Treppe erreich-
bar war. Es drehte sich leider nicht, jedoch waren die Kinder ganz 
erstaunt, wie groß das Mühlrad doch war.
Ein ganz besonderes Erlebnis war die Fahrt mit dem Bus zur Esel-
mühle. Die Kinder genossen die Busfahrt, die für sie ein kleines 
Abenteuer war. Sie schauten aus dem Fenster, winkten den vor-
beifahrenden Autos zu und das Kurvenfahren war ein großer 
Spaß.
Wir sind gespannt, was wir in nächster Zeit noch erleben werden.

Kindergarten Tilsiter Weg

Ein musikalischer Start
Musik verbindet, begeistert und fördert die Kreativität – und ge-
nau diese Erfahrung durften die Kinder letzte Woche machen. Mit 
großer Freude haben sie das neue Musikzimmer kennengelernt 
und sich voller Neugier mit den bereitgestellten Instrumenten 
beschäftigt.
Zum Auftakt der musikalischen Reise versammelten sich vier 
Kinder im Kreis auf dem Teppich. Vor ihnen lagen Klanghölzer, 
ein Glockenspiel und eine Rassel – die ersten Bausteine ihres ge-
meinsamen musikalischen Abenteuers. Nach der Vorstellung der 
neuen Musikecke stellte sich die Frage: Was bedeutet Musik? „Sin-
gen und Lieder!“, lautete die begeisterte Antwort der Kinder.
Doch Musik ist noch viel mehr: Sie ist Rhythmus, Takt und Melo-
die. Spielerisch wurden diese Elemente erkundet – das Glocken-
spiel ließ eine Melodie erklingen, die Klanghölzer und die Rassel 
gaben den Takt vor. Um das Konzept des Taktes greifbar zu ma-
chen, zeigten wir den Kindern mit den Klanghölzern einen einfa-
chen 4/4-Takt. Die Kinder zählten mit, klopften im gleichmäßigen 
Rhythmus und erlebten, wie Musik auch durch Bewegung ent-
steht. Ob beim Laufen im Kreis oder beim Klopfen der eigenen 
Namen – überall fanden sich musikalische Strukturen wieder.
Die Begeisterung wuchs, als die Kinder ihren eigenen Körper als 
Instrument entdeckten: Klatschen, Stampfen, Pfeifen – all das ge-
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hört zur Welt der Musik und wurde mit viel Freude ausprobiert. 
Der krönende Abschluss bildete die Erkundung der Instrumen-
tenschränke, bei der jedes Kind selbst musizieren durfte. Neue 
Klänge wurden entdeckt, Instrumente ausprobiert und spiele-
risch kennengelernt.
Die neue Musikecke im Maxizimmer ist ein Ort voller kreativer 
Möglichkeiten und musikalischer Entfaltung. Die ersten Erfah-
rungen haben gezeigt: Hier wird mit Freude gelernt, gespielt und 
gemeinsam musiziert – ein wunderbares Erlebnis für alle Betei-
ligten!

 
 Foto: Kindergarten

Von den Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Waldenbuch

Pfarramt I
Dekan a. D. Bernd Weißenborn
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch@elkw.de

Pfarramt II
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister
Liebenaustr. 31, Tel.: 07157 20377
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch-2@elkw.de

1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Manfred Burkhardt, Tel.: 07157 20788

Gemeindebüro: Antje Walko
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
Öffnungszeiten:
Montag   16 - 18 Uhr
Dienstag   9 - 12 Uhr
Donnerstag  9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Freitag   9 - 12 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Waldenbuch@elkw.de

Kirchenpflege: Hildegard Lutsch, Tel.: 07157 7053690
E-Mail: kirchenpflege@ev-kirche-waldenbuch.de

Jugendreferent: Jonathan Kümmerle, Tel.: 07157 669150
E-Mail: jugendarbeit@ev-kirche-waldenbuch.de

Hausmeister Haus der Begegnung (HdB): Günter Rauhöft
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07157 8561, mobil: 0152 24652069
Erreichbarkeit: Dienstag, Mittwoch und Samstag

Diakoniebeauftragte / Diakoniekummerkasten: Christine Kec
E-Mail: diakoniebeauftragte@ev-kirche-waldenbuch.de
www.gemeinde.waldenbuch.elk-wue.de

Wir laden ein zum Gottesdienst

Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet. Psalm 66, 20

Sonntag, 25.05.2025, Rogate
10:00 Uhr: Konfirmationsgottesdienst II (Stadtkirche)
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister und Jugendreferent J. Kümmerle
13:00–17:00 Uhr: Geöffnete Kirche

Donnerstag, 29.05.2025, Christi Himmelfahrt
10:30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst mit dem Posaunen-
chor auf der Ponderosa, s. Dritte Seite und Ökumene
Thema: mutig – stark – beherzt
Gemeindereferentin E. Mack und Dekan a. D. Bernd Weißenborn
13:00–17:00 Uhr: Geöffnete Kirche

Sonntag, 01.06.2025, Exaudi
10:00 Uhr: Gottesdienst mit Taufen von Leni Reinhardt und 
Leonie Wehr (Stadtkirche)
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister
13:00–17:00 Uhr: Geöffnete Kirche

Gottesdienstübertragung per Telefon
Der Gottesdienst aus der Stadtkirche wird regelmäßig per Telefon 
live übertragen.
Wenn Sie den Gottesdienst von zuhause aus verfolgen möchten, 
rufen Sie die Telefonnummer 07157 9989017 an!

Veranstaltungen

Freitag, 23.05.2025
14:30 Uhr: Jungschar, 2. – 4. Klasse (Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus)
15:00 Uhr: Ex-Pat Chat (Haus der Begegnung)
16:00 Uhr: Jungbläser (Haus der Begegnung)
19:00 Uhr: Familienkreis (Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus)
20:00 Uhr: Posaunenchor (Haus der Begegnung)

Samstag, 24.05.2025
9:30 Uhr: Konfirmandenprobe Gruppe 2 (Stadtkirche)

Montag, 26.05.2025
20:00 Uhr: Kantorei (Haus der Begegnung)

Dienstag, 27.05.2025
15:00 Uhr: Töpfergruppe (Haus der Begegnung)
16:00 Uhr: Rasselbande, 4 Jahre–1. Klasse 
(Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus)
17:00 Uhr: Folkloretanz (Haus der Begegnung)
18:30 Uhr: Teens, ab 8. Klasse (Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus)

Mittwoch, 28.05.2025
9:30 Uhr: Glühwürmchen (Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus), 
s. unten
17:30 Uhr: Pree-Teens (Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus)
19:30 Uhr: Gemeindehelferinnentreff (Haus der Begegnung): 
Turmhahn 2 wird verteilt.

Freitag, 30.05.2025
15:00 Uhr: Ex-Pat Chat (Haus der Begegnung)
16:00 Uhr: Jungbläser (Haus der Begegnung)
20:00 Uhr: Posaunenchor (Haus der Begegnung)

Mangoaktion
Bei der diesjährigen Mangoaktion des Kirchenbezirks Böblingen 
wurden über 900 Mangos nach Waldenbuch geliefert und am 9. 
und 10. Mai vor den Gemeindehäusern in kürzester Zeit für 3206 
Euro verkauft. Zusammen mit Spenden konnten aus Waldenbuch 
insgesamt 3286,50 Euro für die Förderung kirchlicher Schulen in 
Burkina Faso weitergeleitet werden. 


